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Bezirks-Hallenfußballturnier  
am 25. Januar 2014 in 

Hersbruck 
 

 

 

Auch die Gruppe Frankenhöhe-Nord war mit einer Mannschaft beim alljährlichen Wettstreit der  
Schiedsrichter- Fußballmannschaften in der Halle dabei. Das erste Mal wurde das Turnier nach 

den internationalen Hallenfußballregeln (FUTSAL) ausgetragen. 

 

Vorweg:   Unsere junge Mannschaft überraschte positiv in der neuen Sporthalle in Hersbruck 
 
 

Die Gruppenauslosung meinte es nicht gut mit uns!!! So 
musste man bereits in den ersten beiden Gruppenspielen 
gegen den großen Top-Favoriten Jura/Nord und gegen Fürth 
ran. 

Sehr beachtlich zog man sich gegen Jura/Nord mit 0:2 aus 
der Affäre- wäre aber bei besserer Chancenverwertung auch 
mehr drin gewesen. Im zweiten und schon vorentscheiden-
den Spiel gegen Fürth durfte man nicht auch noch verlieren, 
um bereits schon in die "Looser-Runde" einzuziehen. 
Dementsprechend engagiert ging man in diese Partie. Aber 
der Start verlief wenig glücklich: so lag man bereits nach 
wenigen Minuten 1:0 im Rückstand. Aber die Jungs 

kämpften unverdrossen, von der Trainerbank (Günter) kamen lautstarke und klare Anweisungen. Und siehe 
da: es wirkte!!!  Unser Jüngster, Hubert Strobel glich fast im Gegenzug zum 1:1 aus. Sein großer Bruder, 
Bertram wollte ihm in nichts nachstehen und erzielte die 2:1 Führung. Fast schon wie der sichere Sieger lief 
die letzte Minute und man musste dann doch noch den Ausgleich hinnehmen. Leider! Aber bereits vom 
Anstoß weg war wieder "Oldie" Bertram Strobel mit dem Siegtreffer zum 3:2 erfolgreich. Somit war man in 
der Zwischenrunde für das Halbfinale!!!!!   

Glückwunsch Jungs! 

Hier musste man gegen den späteren Turniersieger der Gruppe Nürnberg antreten. Sehr beachtlich 
erkämpfte man sich ein 2:2 Unentschieden. Hubert Strobel war wieder erfolgreich. Im anschließenden  
6-Meterschießen aber war dann Hubert unser Pechvogel, verschoss er gleich den ersten und einzigen 
Strafstoß und so schied man dann unglücklich aus und die Träume vom Halbfinale waren begraben. 

Nun ging es in der Zwischenpartie um die Plätze 5-8 wieder gegen Jura/Nord. Berti Strobel war der 
Matchwinner kurz vor Ende und man siegte verdient 1:0 und musste nun um die Plätze 5 und 6 zum 
"heißen Derby" gegen unseren Nachbarn der Gruppe Süd ran. In einem spannenden Spiel siegte unsere 
Truppe hier überlegen mit 4:2 und sicherte sich somit den niemals erwarteten 5.Platz von 12 Teams. 
Torschützen: wieder Hubert  und Bertram Strobel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Im Finale war aber unsere Gruppe 
trotzdem vertreten. Thomas M. 
Raßbach war einer der beiden SR im 
Endspiel und leitete wie gewohnt sehr 
sicher in seiner bekannten ruhigen und 
sachlichen Art. 
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Das Team mit Betreuerstab 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

von links: (in Klammer erzielte Tore, ein Tor ergab sich aus einem Eigentor des Gegners) 
Josef Hellebrand, Johannes Strobel, Hubert Strobel (4), Bertram Strobel (5), Günter Schuh, Tobias Ackermann, Philipp 
Neubauer (TW),  Alexander Heindel, Simon Dimmerling, Luca Kastellan, Peter Schweigert, Kai Tusak, Peter Werner 

 

Platzierungen der Schiedsrichtergruppen: 

 1. Nürnberg 
  2. Zirndorf 
 3. Jura-Süd 
 4. Fränkische Schweiz 
 5. Frankenhöhe-Nord 
 6. Frankenhöhe-Süd 
 7. Jura-Nord 
 8. Forchheim 
 9. Fürth 
 10. Pegnitzgrund 
 11. Erlangen 
 12. Neumarkt 

 

 

 

 

Durch das gute Abschneiden wurde der Trainer-/Betreuer-Vertrag 
im Anschluss an das Turnier faktisch gleich für weitere 2 Jahre 
verlängert, der vor diesem Turnier aber doch sehr bedenklich 
wackelte. 

 

 

 

Bericht und Bilder von Peter Werner, aufbereitet von Gerhard Hitz 
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Einzelergebnisse: 

Gruppenspiele 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Platzierungen in der Gruppe 
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Spiele um die Plätze 9 - 12 
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Spiele um die Plätze 5 – 8 
(Verlierer Viertelfinale) 

 

Finalspiele 

 

 


